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Mit großem Interesse verfolgten die Mitarbeiter der Arma Bader ln ldlenhausen den Ausführungen zum neuen Lebensarbelts· 
zelt-Modellln Ihrem Untemtbmtn. Foto: vp 

Vor 67 in Rente - ohne Einbußen 
Angebot für Mitarbeiter Firma Bader führt Lebensarbeitszeit-Modell ein 

lehenhausen I alk I Von den vielen 
Gerbereien, die im Südwesten 
Deutschhmds existieren, haben nur 
wenige den Sprung in dieses Jahr· 
Hmsend gcschaiTI. ßadcr ist eine \'Oll 

ihnen. Aus kleinen Anfängen heraus 
hat es die Inhaberfamilie verstan· 
den, sich von der Schuhleder-Ger­
berei zum modernen, international 
tätigen Industriebetrieb zu entwi­
ckeln. Heute ist ßnder, das einen 
Produktionsstandort mill80 Mitar­
beitern in lchcnh;mscn hat, weltweit 
fllhrcnd in Qualitätsledern filr die 
A111omobilindustric. 

Das Traditionsunternehmen 
denkt weiter an die Zukunft und 
in. bcsondcrc nn seine Mitarbeiter. 
Aus diesem Grund hat der Fmnilicn· 
betrieb mit Stammsitz in Göppingen 
vor kurzem ein neues Lebensar­
beitszeit-Modell eingefllhrt. Da­
nach können die Bader-Mitarbeiter 
ab sofort Teile des Arbeitsgcldcs, 
Sondewilllungen oder Urlaubstage 
in ein insolvcnzgeschillztes Zeit· 
wertkonto einbringen und cntspre· 
chende Wertguthaben 11\llbaucn. 
Hin Hinbringen auf das Wertkonto 
erfolge brutto, das heiUt, vor Abzug 
von Steuern und Sozial\•ersiche· 
rungsbeitriigcn, hieß es. 

Betriebsversammlung 
ßctricbslcitcr Holm Flachowsky be­
grüßte bei einer Rctriebsvcrsamm· 
Jung in lehenhausen Harald Rödcr, 
Wirtschaftsjournalist, Buchautor 
und Experte ftir l.ebensarbeiL~zeit· 

Modelle. Röder hat mit seinem Re· 
ratungsunternehmcn Röder und 
Partner au~ Schwäbisch Gmiind ei­
gens das neue ßader-I.ebcnsarbeits· 
zeit-Moddl entwickelt. Röder: 
.. Ziel des Modells ist es, Frcistd· 
lungsphascn, Z\llll Beispiel die Ver· 
kOrzung der Lebensarbeitszeit oder 

Firma Bader 

• Oie Firma Bader Ist weltwett der 
drittgrößte Herstellervon Quali· 
tätsledern fOr die Automobillndu~trie. 
• Sptzlalleder rür AutosiU:e, Lenk· 
rMer, TOrverkleidungen und 
Schaltbälge werden in Hälften, Zu· 
schnitten oder konrektlonlert ge­
lierert. 
0 Das Mutterwerk slbt ln GISppln· 
gen (Baden-WOrttemberg). Einer 
der Produktionsstandorte befindet 
sich ln lehenhausen ln der Ro· 
bert-Bosdl-Straße. 
0 Dort stieg der reine Familienbe­
trieb 1996 ein. Das Unternehmen 
Obernahm das ln Ko11kurs gegangene 
Werk Roser aus dem Jahr 1971 
und baute e5 kräftig aus. 
• Heute besch3ftlgt Bader ln lehen­
hausen 180 Mitarbeiter. 
• Eigene Niederlassungen gibt e5 
ln Deutschland, Polen, Mexiko, 
Uruguay, SOdafrlka, China und Thai· 
land. Auf diese Welse wird ein 
weltumspannendes Ptoduktlons- und 
Vertriebsnetz geknüpft. (alk) 
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die Finanzierung eines \'orzeitigen 
oder gleitenden Übergangs in den 
Ruhestlind zu finanzieren. Wc.rtgut­
habcn, die während der regulären 
Lebensarbeitszeit nicht verbraucht 
werden, können spätestens bei Ein­
tritt in den gesetzlichen Ruhestand 
auch in eine betriebliche 1\ltersvor­
sorgc übcrfiihrt werden. " Damit, so 
Röder, seien Zeitwertkonten "die 
Oexibclste Möglichkeit zur unbe­
grenzten Umwandlung \'On Arbeits­
entgelten zur finanziellen Vor5orge 
mit fortdauernder sozialer Absiche­
rung". 

135--jährlge Armengeschichte 
Wie die Firma B:lder mitteilte, sei 
Jas Interesse bei den Arbeitnehme· 
rinnen und Arbeitnehmern an dem 
Modell groß. "Es ist uns als Unter· 
nehmen mit über 135 Jaltrcn Fir· 
mcnhiMorie ein wichtiges Anliegen, 
eine ideale Verbindung von ßcrufs­
und Privatleben für unsere i\rbcit· 
nehmerinnen und Arbeitnehmer zu 
erreichen und auf diesem Wege 
auch sozi:llc Verantwortung zu de­
monstrieren", so Gerhard Groß­
mann, Leiter der Abteilung Perso­
nalund Recht. 

IJurch $eine Initiative "ß;ulcr· 
Zins-Garant-Konto" trage das Un· 
letnehmen dazu bei, ,fass seine Mit­
arbeiter der drohenden Altcrsarmut 
der breiten Masse entgehen kömten. 
Großmann: "Die Einführung des 
ßader-L:bcnsarbcitszcit-Modells 
wird das möglich machen." 
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